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 Allgemeine Informationen: 
 

 Diese Betriebsanleitung soll Sie dabei unterstützen, mit dem Schweißgerät effektiv und sicher zu  
 arbeiten. 
 

 Bitte lesen Sie die Anleitung vor Inbetriebnahme der Anlage gründlich durch. 
 

 Die Informationen dieser Betriebsanleitung müssen dem Bedienungspersonal zugänglich gemacht  
 werden. Die Anleitung sollte als Nachschlagewerk immer griffbereit in der Nähe der Anlage sein. 
 

 
 

 Warnung: 
 Elektromagnetische Verträglichkeit EMV (DIN EN 60974-10): 
 

 Diese Klasse A Schweißeinrichtung ist nicht für den Gebrauch in Wohnbereichen vorgesehen, 
 in denen die Stromversorgung über ein öffentliches Niederspannungsversorgungssystem 
 erfolgt. Es kann, sowohl durch leitungsgebundene als auch abgestrahlte Störungen, möglicherweise  
 schwierig sein, in diesen Bereichen elektromagnetische Verträglichkeit zu gewährleisten. 
 

 INFORMATION: Der Anwender ist für Störungen verantwortlich, die vom Betrieb der Anlage ausgehen. 
 Er muss mögliche elektromagnetische Probleme in der Umgebung bewerten und berücksichtigen. 
 

 
 

Hinweis: 
Sicherheitsprüfung: 
 

Die Anlage muss aus Sicherheitsgründen mindestens einmal im Jahr durch die  
Fa. Jäckle & Ess System GmbH oder einen anderen autorisierten Fachmann einer Sicherheitsprüfung  

 

nach DIN IEC 60974 Teil 4: 
Sicherheit, Instandhaltung und Prüfung von Lichtbogenschweißeinrichtungen im Gebrauch 
unterzogen werden! 

 
Netzanschlussleitung und Netzstecker: 
 

Laut Norm DIN EN 60974 – Teil 1, Punkt 10.9 und 10.10, Absatz b) 
 

…müssen diese für den größten effektiven Netzstrom I1eff  bemessen sein (siehe Leistungsschild)… 
Sie müssen NICHT nach dem maximalen Netzstrom bemessen werden! 
 

 

 Gewährleistung: 
 

 Unsachgemäße Reparatur oder Wartung, technische Veränderung des Produktes, eigenmächtige, 
 nicht ausdrücklich von Fa. Jäckle & Ess System GmbH angeordnete oder gestattete Eingriffe, sowie  
 Fahrlässigkeit beim Einbau bzw. Gebrauch oder die Außerachtlassung der Sorgfalt in eigenen  
 Angelegenheiten führen zum Erlöschen jeglicher Gewährleistungsansprüche. 
 

 
 Kennzeichnung: 
 

 Das Produkt erfüllt die geltenden Anforderungen des jeweiligen Marktes für das Inverkehrbringen. 
 Sofern es einer entsprechenden Kennzeichnung bedarf, ist diese am Produkt angebracht 
 

 
 
 
 
 
Schutzvermerk nach DIN ISO 16016 beachten 
 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten ! 
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1. Kurzbeschreibung 

 
 
Die MIG/MAG - Schweißanlagen MIG 296, 326 ,406 und 506 wurden für den industriellen Einsatz entwickelt. 
Ihre Ausstattung und Funktionsweise wurden deshalb für die professionelle Nutzung ausgelegt. 
 
Robuster Aufbau 
Die Stromquelle ist in ein durch große Räder leicht fahrbares, stabiles Stahlblechgehäuse eingebaut. 
Schalter und Steuerteile befinden sich in einem separaten staubgeschützten Raum. 
Die kompakte, leicht austauschbare Steuerbox ist in 2 verschiedenen Ausführungen lieferbar: 
  
MS 15-5: Standardausführung mit den Steuerfunktionen Drahtvorschubgeschwindigkeit,  
        Drahtrückbrandzeit, Drahteinschleichen, Zweitakt/ Viertakt-Schaltung und 
  Drahteinfädeln. 
 
sind einprogrammiert. Die Schweißparameter, Schweißspannung, Drahtvorschubgeschwindigkeit  
sowie der Schweißstrom werden digital angezeigt. 
 
Schweißstufen- und Drosseleinstellung 
Bei der MIG 326/406/506 ermöglicht ein Grobstufenschalter und ein 12-stufiger Feinstufenschalter eine 24-
stufige Schweißstufenunterteilung. Die MIG 296 hat einen 12-Stufenschalter. 
Zwei Drosselstärken zur Anpassung an Schweißstrom und Drahtdurchmesser sind wähl-bar. 
 
Drahtvorschubkoffer mit 4-Rollenantrieb 
 
Kühlung der Stromquelle durch Ventilator 
Die Stromquelle wird durch einen geräuscharmen Ventilator gekühlt. Ein eingebauter Thermoschalter 
schaltet den Schweißstrom bei thermischer Überlastung ab. 
Bei der gasgekühlten Geräteversion wird der Ventilator durch die Temperatur der Stromquelle gesteuert. 
D.h. beim Einschalten der Anlage im kalten Zustand wird der Ventilator nicht in Betrieb gesetzt. 
Erst bei Erwärmung der Stromquelle durch den Schweißbetrieb schaltet ein Thermostat den Ventilator ein 
und nach Abkühlung der Stromquelle wieder aus. 
Nur bei der MIG 406W läuft der Lüfter zur Wasserkühlung dauerhaft. 
 
Zentralanschlussbuchse 
Die Zentralanschlussbuchse ermöglicht ein schnelles An- und Abkoppeln des Schweiß- 
brenners. Die Kühlwasseranschlüsse sind ebenfalls mit Schnellkupplungen ausgerüstet. 
 
 
Schweißen unter erhöhter elektrischer Gefährdung 
Die Anlage kann auch für das Schweißen unter erhöhter elektrischer Gefährdung nach 
Euronorm EN 60 974-1 verwendet werden. 
 
Servicefreundlich 
durch übersichtlichen und wartungsfreundlichen Aufbau. 
 
Wasserumlaufkühlung zur Kühlung des Brenners (Option): 
 
Wassergekühlter Brenner: 
Ein eingebautes Wasserkühlsystem mit leiselaufender Pumpe kühlt den Brenner. Der Wassertank sollte 
annähernd voll sein. Bei Wasserverlust durch Brenner- oder Zwischenpaket-Wechsel muss der Wasserstand 
im Tank überprüft werden. 
 
Wassermangel-Schalter: 
Bei Kühlwasser- bzw. Druckmangel schaltet ein Druckschalter den Netzschütz ab, d.h. der Schweißdraht 
wird gefördert, aber es fließt kein Schweißstrom. 
Die Anlage ist wieder betriebsbereit, sobald die Ursache des Druckabfalls behoben ist, bzw. wenn die 
Wasserumlaufkühlung wieder mit normalem Betriebsdruck arbeitet. 

 

2. Technische Daten 
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Stromquelle MIG 296 MIG 326 MIG 406 MIG 506 

     

Netzspannung50/60Hz 400V, 3 Phasen 400V, 3 Phasen 400V, 3 Phasen 400V, 3 Phasen 

Max. Stromaufnahme 17 A 24 A 32 A 41 A 

Sicherung 16 A träge 20 A träge 25 A träge 32 A träge 

Max. Leistungsaufn. 12 kVA 16 kVA 22 kVA 28 kVA 

Cos phi 0,85 0,85 0,85 0,85 
     

Einstellbereich 30 – 290 A 40 – 320 A 50 – 400 A 60 – 500 A 

Arbeitsspannung 16 – 29 V 16 – 30 V 16 – 34V 17 – 39V 

Leerlaufspannung 19 – 45 V 20 – 48 V 20 – 52V 23 – 61V 

Spannungsstufen 12 
24, 2 x grob, 12 x 
fein 

24, 2 x grob, 12 x 
fein 

24, 2 x grob, 12 x 
fein 

Einschaltdauer 35% 290 A / 29V    

Einschaltdauer 50%    500 A / 39V 

Einschaltdauer 60% 260 A / 27V 320 A / 30V 400 A / 34V 440 A / 36V 

Einschaltdauer 100% 220 A / 25V 250 A / 26,5V 250 A / 26,5V 320 A / 30V 
     

Schutzart IP 22 IP 22 IP 22 IP 22 

Isolationsklasse H ( 180 C ) H ( 180 C ) H ( 180 C ) H ( 180 C ) 

Kühlart F F F F 

Gewicht mit Koffer 120 kg 155 kg 169 kg 193 kg 

 
 
Maße L x B x H (mm) 1040 x 460 x 720    o. Koffer 
   1040 x 460 x 1040 m. Koffer 
Geräuschemission < 70 dB(A) 
 
 Herstellung gemäß Euronorm EN 60 974-1 und  EN 60 974-10 
 

  


